
Tour nach Germerode 2023 

Ausfahrt am Sonntag, den 9. Juli 2023 

 

Nach einem gemütlichen Frühstück, natürlich mit „Ahler Wurscht“ auf Graubrot, 

 

machten wir uns bei selbstverständlich wieder strahlendem Sonnenschein auf die 

Socken, ne Reifen zum in Asbach-Sickenberg. 

An diesem Ort befindet sich eines der längsten original erhaltenen Teilstücke der 

ehemaligen innerdeutschen Grenze, des eisernen Vorhangs. Ein geschichtsträchtiger 

Platz, der sicher nicht nur mich zum Nachdenken angeregt hat. Dank der schier 

unglaublichen Initiative unserer Heide hatten wir einen 82-jährigen Zeitzeugen als 

Erklärer und Führer durch das Gelände und die Gebäude zu unserer Verfügung. 

Seine Erlebnisse von damals als Mitglied des Bundesgrenzschutzes waren sehr 

spannend und teilweise unglaublich. Ich glaube, dass wir alle staunend zugehört 

haben. 

              



 

            Der „Todesstreifen“

 

9 Meter hoher Beobachtungsturm 

 

                           Grenzsoldaten hinterm Zaun mit Selbstschussanlage 

 



Bleibende Eindrücke von den Erlebnissen unseres Führers durch die Exponate. 

An dem Ort waren auch Kriegsgeräte ausgestellt, obwohl sie zur damaligen Zeit dort 

nicht präsent waren. 

 

 

Laut Erzählung ist so ein Hubschrauber der DDR mal abgestürzt, weil er ein 

waghalsiges Flugmanöver, welches auf der Westseite von einem amerikanischen 

Piloten durchgeführt wurde, kopieren wollte. War wohl zu schwer und träge. 

Der LKW mit der Radarantenne ist früher entlang des Grenzstreifens Patrouille 

gefahren. 

 



Nach diesem bewegenden Besuch ging unsere Fahrt weiter zum oberen Stadtteil von 

Bad Sooden-Allendorf. Ein sehenswerter Ort mit vielen alten Fachwerkhäusern, wie 

überhaupt in vielen Ortschaften in dieser Gegend. 

 

Ausgelaugt vom Erlebten und nach doch einigen Stunden ohne Verpflegung kehrten 

wir in einer Außengastronomie unter Sonnenschirmen zu Getränken, Pizza und Eis 

ein. 

 

Ach, und auf einem gelben T-Shirt unter gelbem Hemd macht sich ein Eisfleck 

besonders gut. 

 



Also wieder zurück zu unserem Parkplatz am Hotel. 

 

Und nach einem wieder sehr leckeren Abendessen trafen wir uns in dem kleinen 

Biergarten unterm Sonnenschirm zum Feierabendgetränk. 

 

Alles in Allem ein erinnerungswürdiger Tag. Danke an Heide für die Idee zum Besuch 

dieses Ortes. 

Herby 

 

 


